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Es gibt Leute, die glauben,
alles wäre vernünftig,

was man mit einem
ernsthaften Gesicht tut.

Lichtenberg

Die Neuen

Mit Neuen geht's ins neue Jahr - renoviert wurde
der Bundesrat, wie ein fast Genauer uns wissen

lässt, um 43 Prozent. Und das, fügt er an, sei

«beträchtlich». Prozentual hat er recht, was
jedermann nachprüfen kann. Nur helfen uns, wie so

oft im Leben, die präzisen Angaben herzlich
wenig, wenn das Zählbare nichts aussagt. Die
drei Neuen, die 43 Prozent ausmachen, sind so

verschiedenartig wie die vier Verbliebenen, die

57 Prozent ergeben, und die 1 00 Prozent, die aus
der Addition resultieren, bestätigen auch nichts

weiter, als dass die verfassungsmässigen Sieben

wieder beisammen sind. Ob aber und was die

Komplettierung mit Erneuerung zu tun hat, muss
sich erst noch weisen, wobei sogleich die
Schwierigkeiten auftauchen, die mit der Deutung des

Begriffes «Erneuerung» verbunden sind. Da gehen
nämlich die Meinungen schon in jedem der
vorhandenen Parteizirkel auseinander. Einig hingegen
können zumindest die Gutwilligen aller politischen
Schattierungen darin sein, dass die am 5. Dezember

Erkorenen mit dem Vorsatz antreten, dem

neuen Amt ihr Bestes zu geben - und das ist bei

so erprobten Männern wie "Willi Ritschard, Hans
Hürlimann und Georges Andre Chevallaz schon

eine ganze Menge. Die Karikaturisten und Schreiber

des Nebi jedenfalls freuen sich schon seit dem

5. Dezember auf die Neuen in Bern, weil alle Drei
Konturen haben, die Stift und Feder reizen - und
das ist für Politiker immer ein Qualitätsausweis.
Munter also ins neue Jahr: Der Berner Tatendrang
wird auch den Nebi beflügeln.
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